
 

 

PRESSEMITTEILUNG DES LANDKREISES NORDWESTMECKLENBURG 

Internationaler Frauentag am 8. März 2024 

Wismar, 26.02.2024 

Der diesjährige Internationale Frauentag, auch Frauenkampftag genannt, ist in 
Mecklenburg-Vorpommern zum zweiten Mal ein gesetzlicher Feiertag. Um diesen und 
die bisher erreichten Ziele zu feiern, vor allem jedoch, um auf das hinzuweisen, was es 
noch zu tun gilt, finden in der Woche vom 4. bis 10. März verschiedene 
Veranstaltungen und Aktionen in der Region statt. 
 
Der erste Frauentag fand im Jahr 1911 als Demonstration für das Frauenwahlrecht 
statt. Und noch heute, mehr als hundert Jahre später, demonstrieren Frauen weltweit 
für Gleichberechtigung und gegen Diskriminierung. Auch in Deutschland besteht trotz 
der grundgesetzlich verankerten Gleichberechtigung für Frauen und Männer noch 
immer keine Chancengleichheit im privaten, beruflichen und gesellschaftlichen Leben.  
 
So markiert beispielsweise der „Equal Pay Day“ – der Aktionstag für Entgeltgleichheit 
zwischen Frauen und Männern – symbolisch die Zeitspanne, in der Frauen vom 1. 
Januar an, im Gegensatz zu ihren männlichen Kollegen, unentgeltlich gearbeitet haben. 
Der Tag für Entgeltgleichheit ist in diesem Jahr zwei Tage vor dem Internationalen 
Frauentag, am 6. März.  
 
Um auch in Nordwestmecklenburg auf die noch nicht erreichte Entgeltgleichheit 
hinzuweisen, hissen Katrin Patynowski, Beigeordnete und erste Stellvertreterin des 
Landrates und Claudia Wendorf, Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis, am 6. 
März um 11 Uhr die Flagge zum Equal Pay Day vor dem Verwaltungsgebäude in 
Grevesmühlen.  
 
Anlässlich des Tages für Entgeltgleichheit findet außerdem bereits am 5. März ein 
Online-Seminar zu finanzieller Selbstbestimmung für Frauen statt. Da sie häufiger und 
mehr unbezahlte Sorgearbeit als Männer leisten, ein geringeres Einkommen erzielen 
und weniger Vermögen haben, sind Frauen durch eine geringere Rente häufiger von 
Altersarmut bedroht. Auch erleben sie oft eine böse finanzielle Überraschung, kommt 
es zur Scheidung oder dem Tod des Partners. Von 18 bis 19.30 Uhr erhalten Frauen in 
der Schulung praktisches Know-How und lernen, wie sie ihre finanzielle Stabilität und 
Unabhängigkeit verbessern können. Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung bis 
zum 4. März wird unter den unten genannten Kontaktdaten gebeten. 
 
Am Samstag, den 9. März um 12 Uhr lädt die Gleichstellungsbeauftragte zu einer 
Frauenwanderung in Rehna ein. Unter dem Motto „Walk & Talk“ können Frauen mit 
der Wanderführerin Kristine Lenschow und den übrigen Teilnehmerinnen auf einer 
circa zweistündigen Rundwanderung zu Themen wie Frauen in Führung, 
Unternehmensgründung und finanzieller Unabhängigkeit ins Gespräch kommen.  
 



Anschließend ist die Einkehr in das „Gästehaus 22“ geplant, um den Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen zu lassen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Treffpunkt für 
die Wanderung ist der Parkplatz an der Regionalen- und Grundschule „Käthe Kollwitz“ 
in Rehna. Um Anmeldung bis zum 5. März wird gebeten. Die Teilnehmerinnen werden 
gebeten, sich wetterfest zu kleiden und sich Wanderproviant und Getränke 
mitzubringen. 
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